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 An alle Vorstandsmitglieder QVR 
 GemeinderätInnen Kreis 8 
 Stadträtin Frau K. Martelli 
 sowie weitere interessierte Kreise 
 

 
 

Protokoll 
 
 
Quartierverein Riesbach 
Vorstandssitzung 01/2010 
Vom 05. Januar 2010 im Kirchgemeindehaus Balgrist 
 
Leitung:   Urs Frey, Präsident 
Protokoll: Steven Baumann 
 
Vorstandsmitglieder: 
 
Urs Frey Präsidium, Quartier-Palaver 
 
Albasini Marina  AG Natur+ Umwelt 
Attinger Gina AG Kontacht 
Bartl Franz AG Quartierhof Weinegg, Quartierfest 
Baumann Steven Protokoll 
Bernaschina Claude Kasse/Newsletter 

           Bütler Tilly AG Labyrinth+Kontakt GZ 
Diggelmann Hansruedi Verschiedenes 
Favini-Brotzer Cécile AG Kultur, Veranstaltungen 
Götzmann Heike Verschiedenes 
Hebting Tom AG Wohnen 
Jörg Hanspeter Verschiedenes 
Verdegaal Irene AG Kinder und Schule, Stv. Protokoll 
von Burg Brigitt AG Alter  
Walser Jolanda AG Verkehrsberuhigung  
 

  
 
           Gäste:                                Marc Caprez, Lauter-Festival 

                                           Bernard Prechter, Präsident Verein Aktives Balgrist 
 
Abwesend:    Heike Götzmann (abgemeldet) 
                                            Irene Verdegaal (abgemeldet) 
 Jörg Hanspeter 

 
 

 



1.1. Begrüssung und Protokoll 10/09 vom 17.11.2009 
      Das letzte Protokoll wurde dankend angenommen.  
       

 
 

1.1.1.   Lauterfestival 
Marc Caprez  bittet um einen Sponsorenbeitrag für das 2.  Lauter-
Festival“. Das Festival gibt (sehr) jungen Rockbands die Möglichkeit, vor 
Publikum aufzutreten  und ist eine Kooperation der Jugendmusikschule 
Zürichberg und des GZ Riesbach, initiiert von Janos Szenogrady und 
Marc Caprez.  Projekt und Umfeld (junge Familien aus dem Quartier) 
passen sehr gut zu den QV-Zielen. Der Vorstand bewilligt einen Beitrag 
von mindestens CHF 500. Die genaue Höhe wird bestimmt, wenn das 
Budget der Veranstaltung vorliegt.  

       

 

1.1.2.       Austausch mit dem Verein Aktives Balgrist 
      Bernard Prechter stellt uns den Verein Aktives Balgrist (VAB) vor. 
      Er unterscheidet sich von einem klassischen Quartierverein, ähnelt  
      einem Elternverein mit erweiterten Funktionen im kulturellen Bereich. 
      Kooperationsmöglichleiten  mit dem QV Riesbach wurden diskutiert.  
      Der QVR ergänzt den VAB v.a. in quartierpolitischen Fragen (z.B.  
      Wohnen, Verkehr etc.). Entsprechende Anfragen können auch an den  
      QVR weiter gewiesen werden.   
      Anlässe des Vereins Aktives Balgrist können in unserem Newsletter  
      Bekannt gegeben werden 
       

 
 

1.1.3.       Auswertung Sternmarsch vom 14. Dezember 2009 ‚Bezahlbar  
      wohnen in der Stadt’  

Der Anlass war mit ca. 800 Teilnehmenden (trotz Eiswetter) und einer 
breiten und wohlwollenden Medienpräsenz ein grosser Erfolg. Es ist 
gelungen, die aktive, finanzielle und ideelle Unterstützung der 
Quartiervereine zu gewinnen. Die trotz Freiwilligenarbeit beachtlichen 
Auslagen konnten beglichen werden. Stellvertretend für viele Engagierte 
verdient der besondere Einsatz von Muriel Bonnardin dankende 
Erwähnung. 

      Alle Informationen hierzu unter dem Link: 
      www.bezahlbare-wohnungen-zuerich.ch 
         

 

1.1.4.        Infoveranstaltung „Seefeldisierung’ oder bezahlbar wohnen in  
       Riesbach“  am 11. Jan. ´10. 
       Findet als Ergänzung zum Sternmarsch am 11. Januar im alten  
       Kirchengemeindehaus an der Zollikerstrasse 74, um 20:00 Uhr, in  
       Zusammenarbeit mit der Kirche Neumünster und dem GZ Riesbach 
       statt. Ein  Forderungskatalog an die Behörden der Stadt Zürich mit  
      Vorschlägen für die Sicherung bezahlbaren Wohnraums und der  
      sozialen Durchnmischungzu wurde von der AG Wohnen erstellt und am  
      Anlass präsentiert. Gäste sind: Brigit Wehrli, Direktorin 
      Stadtentwicklung, Christian Schmid, Professor für Architektursoziologie 
      und Alfons Sonderegger, Departementsekretär Finanzdepartement.    
      Anschliessend Apéro offeriert von der Kirchgemeinde Neumünster 
 

 

1.1.5.        Rückblick 2009/Ausblick 2010 
      Urs verfasst noch den Jahresrückblick fürs Kontacht. Hinweise auf  
      Wichtige Inhalte sind willkommen. 
      Am 26. Januar werden Themen gesammelt fürs 2010. 
     
    

Frey, U. ; 
alle 



1.1.6. Veranstaltung „Marina Tiefenbrunnen“ 
Dienstag, den 19. Januar, um 18:00 bis 20:00 Uhr. 

      Kunst- und Kulturraum see301, Seefeldstrasse 301a | 8008 Zürich 
      Stadt Zürich, Kanton Zürich und der Quartierverein Riesbach 
      präsentieren die Ergebnisse der Testplanung für ein  
      Wassersportzentrum mit Bootshafen im Tiefenbrunnen und informieren  
      über die Grundlagen für die weitere Planung. 
      Moderation: Urs Frey, Präsident Quartierverein Riesbach 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1.1.7. Jahresschlusssitzung vom 1. Dezember 
Wir trafen uns um 19:00 Uhr am Helvetia-Platz. 
Sehr interessanter Vortrag und Rundgang mit Vertretern des QV  
Aussersihl durch den Kreis 4.  

      Vielen Dank an Hansruedi Diggelmann und Claude Bernaschina für die 
      Organisation und an den QV-Aussersihl für die Gastfreundschaft. 
 

 

1.2. Mitteilungen der Arbeitsgruppen 
 

 

1.2.1.       Kontacht 
      Ein neuer Computer ist installiert worden. Betrag rund Sfr. 3000.— 
      Themen nächste Nummern: 
      „Seefeldstrasse“, danach „Kinder“ 
      Danke an das ganze Kontacht-Team für das Engagement. 
 

 

1.2.2. AG Quartierhof Weinegg, Quartierfest 
     Nicht Neues 

 

 

1.2.3. AG Kultur 
Kinderkultur: Chasperlitheater im GZ Riesbachj am 10. Februar  um 
14.30 und 16.00h  in Kooperation mit dem GZ Riesbach 
QV gibt  eine Defizitgarantie  
 
Gartentag: Samstag, 29. Mai 11:00 bis 16:00 Uhr 
 
Für eine neue Hirslander Chronik wünscht Herr Herbert Frei, dass man 
ihm die verschiedensten Aufnahmen aus dem Hirslander Alltag 
zusendet. 
 

 

1.2.4. AG Verkehrsberuhigung 
      Es mehren sich Klagen über den Umstand, dass das äussere Ende der  
     Zollikerstrasse nicht mit den öffentlichen Verkehrsmitteln erschlossen ist   
    (Bus 77 bzw. Zolliker-Bus). Die AG ist der Ansicht, dass von der VBZ und  
    dem Verkehrsverbund eine Lösung gefunden werden muss und schreibt  
    auf den abschlägigen Bericht der VBZ nochmals einen Brief. Parallel  
    dazu soll ein Vorstoss im Gemeinderat die Frage der Erschliessung 
    dieses Quartiers und angrenzende Quartiere von Zollikon aufnehmen. 
 
    Der Kreis 8 ist vom intensiven Verkehr aus dem Raum Heimplatz  
    mitbetroffen, deshalb ist der Vorstoss der Grünliberalen Partei, im Zuge  
    der Erstellung der Kunsthauserweiterung und neuer Verkehrsführung im  
    Gebiet des Heimplatzes, überdenkenswert und eine Zusammenarbeit  
    mit den Verantwortlichen erwünscht. 
 

 

1.2.5. AG Natur+ Umwelt 
Nichts Neues. 

 



1.2.6. AG Labyrinth+Kontakt GZ 
Nichts neues 
 

 

1.2.7. AG Alter 
   Herr Götz, Key Account Manager (eidg. dipl. Heimleiter, Pflegezentren 
   der Stadt Zürich/Stadtärztlicher Dienst Zürich) wird gerne zu uns an  
      der VoSi im März kommen und über Gesundheitsfragen und 
      Pflegezentren referieren.  
        

VonBurg B. 

1.2.8. Sitzungstermine 
- Achtung: Dienstag, den 26. Jan.´10 
- Danach immer am ersten Dienstag des Monats:  
 (Ausser Feb. und August) stets im GZ-Riesbach 
 Dienstag. 2. März; 6. April; 1. Juni; 4 Mai; 6. Juli;  
 7. Sept; 5. Okt.; 2. Nov.; und 7. Dezember 2010 (nicht öffentlich) 

      Generalversammlung:  
      Montag, den 29 März 2010 
      eventuell mit einem Quartier-Palaver kombiniert. 
       

 

1.3. Varia 
 

 

1.3.1. Protokoll 26. Januar 2010 
Wer schreibt das Protokoll an der VoSi vom 26. Januar 2010? 
 

 

1.4. 
 

Sitzungsende: 22:30 Uhr 
Für das Protokoll: Steven Baumann 
 

 

 

 


